
 
1 

 

FÜR DAS KÖNIGREICH GEKRÖNT 

 

Wenn du den Ausdruck „Mantled for the Kingdom” in ChatGPT oder Copilot eingibst, 

bekommst du so was wie „Von Gott auserwählt/berufen, von Gott ermächtigt und 

beauftragt, eine bestimmte Mission oder Aufgabe in seinem Königreich zu erfüllen”. 

 

Das sind zwar nur ein paar Worte, aber was bedeuten sie?  

 

Bei der Vorbereitung auf diese Konferenz hat der Herr meine Sichtweise darauf 

erweitert. Er hat mich mit ein paar Begriffen inspiriert, die ich in den Botschaften der 

Konferenzredner gehört habe.  

Das erste Wort, das mich angesprochen hat, war: 

 

„Kingdom Influencer“ 

Es war ein Wort, das Nancy in ihrer Botschaft auf der Global Virtual Conference im 

vergangenen September verwendet hat. Es hat mich angesprochen, weil es nur 

wenige Wochen nach dem Mord an Charlie Kirk auf einem Campus in Utah war. Ich 

weiß, dass es Leute gibt, die mir da nicht zustimmen, aber was ich an ihm am meisten 

mochte, war, wie er versuchte, junge Leute auf dem Campus mit biblischen 

Wahrheiten zu beeinflussen, indem er sich auf ihr Terrain begab und friedliche 

Diskussionen mit Leuten führte, die gegen seine Ideen und moralischen Standards 

waren. Er tat dies mutig und ohne Angst um sein Leben.  

Als ich von seiner Ermordung hörte, stieg etwas in mir auf, das mich sehr stark 

machte. Die Entschlossenheit, für Gottes Wahrheit einzustehen und mich durch 

nichts mehr aufhalten zu lassen. Die Welt mit den Prinzipien des Königreichs zu 

beeinflussen. Deshalb hat mich das Wort „Kingdom Influencer” so angesprochen.  

 

Ein paar Wochen später haben wir über das Thema unserer flämischen Konferenz im 

März gesprochen. In einer Diskussion mit meinen Töchtern sind wir auf einen anderen 

Begriff gekommen, der über „Beeinflussen” hinausgeht: 
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Botschafter Christi 

Dieses Wort finden wir in 2. Korinther 5,20, wo Paulus sagt: „Wir sind also Botschafter 

an Christi statt, denn Gott ermahnt durch uns; wir bitten an Christi statt: Lasst euch 

mit Gott versöhnen!”  

Ich kann nicht näher darauf eingehen, was das bedeutet, aber ich möchte ein paar 

Dinge ansprechen. 

• Ein Botschafter ist ein Vertreter einer herrschenden Autorität 1  ; ein offizieller 

Vertreter des Landes, dem er angehört, in einem anderen Land, und wird vom König 

oder der Regierung entsandt. 

Wir sind Vertreter des Reiches Gottes, von Gott selbst dazu bestimmt, Gottes Reich 

hier in Europa zu vertreten, in dem Land, in das Gott euch gestellt hat.  

• In der Antike erhielt ein Botschafter eine Botschaft oder sehr wichtige 

Informationen vom König und wurde dann auf eine Reise geschickt, um diese 

Botschaft in andere Länder zu überbringen.  

Auch wir haben eine wichtige Botschaft für die Welt erhalten. Wie es in dem Vers 

heißt, sind wir ausgesandt, um die Botschaft der Versöhnung zu überbringen und die 

Menschen aufzurufen, sich Gott zuzuwenden.  

• Ein Botschafter spiegelt die Werte und den Charakter der Autorität wider, die er 

vertritt. Er hat die Aufgabe, diese Werte und Interessen zu fördern und zu verteidigen. 

Als Botschafter müssen wir die Werte und den Charakter des Reiches Gottes 

widerspiegeln. Die Menschen sollten Christus in unseren Worten und Taten sehen 

können. Um nur einige Werte zu nennen: Freundlichkeit und Großzügigkeit, Frieden 

stiften, Vergebung, Ehrlichkeit, Vertrauenswürdigkeit, Integrität, 

Kompromisslosigkeit. 

Und als Botschafter Christi müssen wir die Interessen des Reiches Gottes verteidigen 

und dürfen nicht schweigen, wenn diese Interessen bedroht sind. 

• Ein Botschafter wurde aus den Reihen reifer, erfahrener Männer ausgewählt2 .  

Um ein Botschafter für Christus zu sein, braucht man geistliche Reife. Gott hat uns in 

Aglow reifen lassen und uns mit Aufgaben betraut. In diesen Bereichen haben wir die 

Autorität bekommen, unsere Meinung zu sagen und die Interessen des Reiches zu 

verteidigen.  

                                                                 
1 NKJV Spirit-Filed Bible, S. 1721 
2 NKJV Spirit-Filed Bible, S. 1721 
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Die Aufgabe eines Botschafters für Christus ist also mehr als nur Einfluss nehmen, 

es geht darum, den König zu vertreten, die Botschaft der Versöhnung zu verbreiten 

und die Werte und den Charakter des Königreichs zu zeigen und zu verteidigen. 

 

Aber dann hörte ich eine wichtige Lehre von Lance Wallnau über die „Melchisedek-

Salbung”, die über das Botschafteramt hinausgeht.  
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Königliches Priestertum 

1. Petrus 2,9: „Ihr aber seid ein auserwähltes Geschlecht, eine königliche 

Priesterschaft, ein heiliges Volk, ein Volk, das sein besonderes Eigentum ist, damit ihr 

die großen Taten dessen verkündet, der euch aus der Finsternis in sein wunderbares 

Licht gerufen hat.” 

Offenbarung 1,5b-6: „Dem, der uns geliebt hat und uns von unseren Sünden 

gewaschen hat mit seinem Blut und uns zu Königen und Priestern gemacht hat für 

seinen Gott und Vater, ihm sei Ehre und Macht von Ewigkeit zu Ewigkeit! Amen.” 

Offenbarung 5,9-10: „Du bist würdig, die Schriftrolle zu nehmen und ihre Siegel zu 

öffnen; denn du bist geschlachtet worden und hast uns für Gott mit deinem Blut aus 

jedem Stamm und jeder Sprache und jedem Volk und jeder Nation erkauft und hast 

uns zu Königen und Priestern für unseren Gott gemacht, und wir werden auf der Erde 

herrschen.“ 

 

Das königliche Priestertum ist die Zusammensetzung einer königlichen Salbung und 

einer priesterlichen Salbung. 

Lance sagt: Die königliche Salbung hat Autorität über den Teufel in Bezug auf 

Territorium und Raum auf der Erde, um Territorium zu besetzen und es zu verwalten.  

Diese Salbung wurde Adam gegeben, als Gott in Genesis 1,28 sprach: „Seid fruchtbar 

und vermehrt euch, füllt die Erde und macht sie euch untertan, herrscht über alle 

Lebewesen.“ 

Adam musste dies tun, indem er mit Gott im Garten wandelte. Die Gemeinschaft mit 

Gott ist die priesterliche Salbung.  

Bei dem Sündenfall wurde Adam die königliche Salbung genommen und Satan 

wurden alle Reiche der Welt gegeben. Das sagte Satan zu Jesus, als er ihn in Matthäus 

4 versuchte.  

Nach der Kreuzigung, dem Tod und der Auferstehung sagte Jesus in Matthäus 28,18: 

„Mir ist alle Macht gegeben im Himmel und auf Erden.“  

Die Erde steht immer noch unter dem Einfluss Satans, aber das Reich Gottes will auf 

die Erde hereinbrechen. Und die Ekklesia ist die Einzige, die Macht über die Pforten 

der Hölle hat (Matthäus 16,18). 

Jesus hat uns in Matthäus 28,19 gesagt: „Darum geht hin und macht alle Völker zu 

Jüngern.“ 

Lance Wallnau hat eine interessante Frage gestellt: Was wäre, wenn dieses „Geht zu 

den Völkern“ sich nicht nur auf die Geografie und die Gründung von Gemeinden 
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bezieht? Was wäre, wenn es bedeutet, in alle Systeme der Welt zu gehen und dann 

die Ekklesia zu gründen?  

Denn Gott kann zum Beispiel eine Ekklesia in der Regierung haben. Schaut euch Daniel 

in Babylon an. Er und seine Freunde gründeten eine Ekklesia und suchten die Gnade 

Gottes, als Nebukadnezar befahl, alle Weisen zu töten, die seinen Traum nicht deuten 

konnten. Gott gab Daniel den Traum und die Deutung, und die Dinge in Babylon 

änderten sich. Schließlich beriet Daniel drei verschiedene Regierungen politischer 

Herrscher. 

Es sollte eine Ekklesia an den Orten geben, an denen die einflussreichen Leute sind, 

die Entscheidungen treffen und unsere Nation gestalten. Dort würde die Gegenwart 

Gottes nicht nur die Menschen wiederbeleben, sondern auch eine Veränderung 

bringen.  

Nicole Williamson schreibt in ihrem Buch „Mantled with a Kingdom Purpose“: „Die 

Kirche hat die Erlösung oft auf eine Beziehung zu Gott beschränkt, ohne die 

Verantwortung, diese innige Gemeinschaft in die Kultur zu tragen.“3 

Wir sind so darauf fokussiert, Menschen in die Kirche zu bringen und sie zu retten, zu 

heilen und zu befreien. Aber wir vergessen, sie auszurüsten, damit sie in die Welt 

hinausgehen und die Nation zu Jüngern machen können. Damit sie in die sieben 

Bereiche der Gesellschaft (Familie, Bildung, Regierung, Medien, Unterhaltung, 

Wirtschaft, Religion) gehen und die Festungen Satans einreißen, indem sie die 

Herrlichkeit Gottes dorthin bringen. Jeder dieser Bereiche kann reformiert werden.  

In Amerika machen Christen 30 bis 40 % der Bevölkerung aus, aber sie haben nicht den 

Einfluss der 1 %, die transgender sind! Warum? Weil wir nach einer Erweckung 

suchen, um die Probleme zu lösen, und nicht in unserer königlichen Salbung wandeln.  

Gott möchte uns als Könige und Priester in die Welt senden, um zerstörte Orte wieder 

aufzubauen und das, was zerstört wurde, wiederherzustellen.4 Er möchte dich und 

mich für diesen Zweck.  

Vielleicht denkst du, dass du dafür nicht qualifiziert bist, aber das bist du! Auch wenn 

du keinen Abschluss, kein Geld und keinen einflussreichen Hintergrund hast, möchte 

Gott seine Herrlichkeit durch dich zeigen. Die Menschen werden sich fragen, wie du 

das alles machst, und Gott wird alle Ehre zuteilwerden.  

 

In der priesterlichen Salbung, in dieser innigen Beziehung zu Gott, spricht er zu uns 

über unsere Identität, unseren Platz, unsere Aufgabe und den Weg, den wir gehen 

                                                                 
3 Mit einer königlichen Bestimmung bekleidet – Nicole Williamson, S. 12 
4 Mit einer königlichen Bestimmung bekleidet – Nicole Williamson, S. 14 
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sollen. Er leitet uns durch seinen Geist. Die königliche Salbung wird nur dann 

wirksam, wenn die priesterliche Mission treu erfüllt wird.5 Wir müssen zuerst Gottes 

Reich suchen, die Manifestation seiner Gegenwart in jeder Situation. In unserer 

Anbetung, unseren Worten und Taten versuchen wir, Gottes Herrlichkeit in jeden 

Bereich des Lebens und der Gesellschaft zu bringen.  

 

Wir müssen anfangen, den Auftrag Jesu als mehr als nur die Rettung von Menschen 

zu sehen, damit sie in den Himmel kommen können. Ich verstehe das nicht ganz, aber 

wir alle müssen in dem vollen Verständnis wachsen, ein königliches Priestertum zu 

sein.  

Ein Priestertum, das Anbetung und Lobpreis darbringt, diese innige Beziehung zu Gott 

sucht, das Evangelium der Erlösung verkündet und Menschen zum Thron Gottes führt, 

damit sie gerettet werden und ewiges Leben empfangen. 

Aber auch ein König, der göttliche Autorität an den Orten ausübt, an denen Gott dich 

hingestellt hat, der in die Systeme der Welt geht, um Gebiete zu erobern, die noch 

vom Teufel besetzt sind, der Reformation bringt und die Nation zu Jüngern macht. 

Nicht aus eigener Kraft, sondern durch die Kraft des Heiligen Geistes und in 

Gemeinschaft mit anderen Brüdern und Schwestern. 

 

In Apostelgeschichte 17,6 heißt es über die Apostel: „Diese haben die Welt auf den 

Kopf gestellt”. 

Dieser Satz spiegelt die tiefgreifende Wirkung der verwandelnden Kraft des 

Evangeliums und den Einfluss wider, den ein treues Zeugnis haben kann.  

Ich hinterlasse euch diese Frage: „Aglow, wollen wir als Menschen bekannt sein, 

deren Glaube und Taten unsere Gemeinschaft, unsere Nation, Europa verändert 

haben?“ 

 

                                                                 
5 NKJV Spirit-Filled Bible S. 1907-1908 


